
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Radsportfreunde,

heute möchten wir Sie wieder einladen als Teilnehmer, Unterstützer oder Sponsor mit uns am
6. September 2026 den Beweg Was! Fahrradmarathon.26 in Marienberg-Gebirge zu starten!

Gemeinsam mit Ihnen und allen bewährten Partnern und Mitarbeitern möchten wir wieder einen
Tag des Sports der Hoffnung und Hilfe gestalten.

Unser Hilfsprojekt in Tansania wird genau dort ansetzen, wo wir 2020 mit der Unterstützung der
Kücheneinrichtung für die Kochklasse der Berufsschule aufgehört haben.

Der Fahrradmarathon 2026 in Gebirge möchte in diesem Jahr den
Ausbau des Safina Education Center in Morogoro, Tansania, durch
den Bau eines Gästehauses und Cafés unterstützen. Ziel des
Projektes ist es,benachteiligten Jugendlichen eine praxisnahe
Ausbildung im Bereich Gastronomie und Gästebetreuung zu
ermöglichen und ihnen damit nachhaltige Zukunftsperspektiven zu
eröffnen.

Da der Tourismus zu den wichtigsten Wirtschaftszweigen
Tansanias gehört, bietet der Gastronomiebereich realistische und
nachhaltige Berufschancen. Um die Ausbildung praxisnäher zu
gestalten, soll die bestehende Kochklasse um ein kleines
Gästehaus und ein Café erweitert werden. Die Jugendlichen sollen
dort nicht nur Kochen lernen, sondern auch Service,
Gästebetreuung, Hygiene, Organisation und grundlegende
betriebswirtschaftliche Abläufe kennenlernen.

Weitere Informationen zu Safina und dem Hilfsprojekt finden Sie
auf der Rückseite.

Wir hoffen, wir können Sie überzeugen als  Spender, Sponsor, Radfahrer oder sonstiger Unterstützer
uns zu helfen, die Welt ein kleines Stück besser zu machen. Nehmen Sie mit uns Kontakt auf!

Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldung. Im Namen des Vorbereitungsteams grüßen Sie
herzlich

Falk Enderlein Dr. Armin Friedrich



Projektbeschreibung
Fahrradmarathon 2026 in Marienberg

Gästehaus & Café für das Safina Education Center in Morogoro (Tansania)

Träger des Projektes ist Safina Street Network, ein tansanischer Verein, der seit 1997 Kinder
und Jugendliche unterstützt, die auf der Straße leben oder gearbeitet haben sowie
traumatisierte Kinder aufnimmt.

Die Arbeit der Organisation umfasst:

• Streetwork und Ersthilfe für Kinder und Jugendliche auf der Straße
• 3–6-monatige Rehabilitationsprogramme mit dem Ziel der Wiedereingliederung

in Familie und Schule
• Begleitende Familienhilfe nach der Reintegration
• Unterstützung in schulischer und beruflicher Ausbildung
• mehrere familienähnliche Häuser für Kinder, die nicht in ihre Herkunftsfamilien

zurückkehren können

Aktuell betreut Safina rund 500 Kinder in diesen Programmen.

Seit 2018 besteht das Safina Education Center in Morogoro. Dort erhalten Kinder und
Jugendliche einen Zugang zu Bildung, die aus unterschiedlichen Gründen nicht in das
staatliche Schulsystem integriert werden können oder eine intensivere individuelle
Förderung benötigen. Neben dem schulischen Unterricht wurde eine Kochklasse aufgebaut.

Fachlich begleitet wird das Projekt von dem Entwicklungshelfer Eberhard Preising, einem
Gastronomen und Betriebswirt, der über die Organisation Co-workers entsandt wurde.

Mit dem Bau des Gästehauses und Cafés entsteht ein Lernort mit realen Arbeitsbedingungen
– ein entscheidender Schritt, um jungen Menschen aus schwierigen Lebenssituationen
Selbstvertrauen, Würde und echte berufliche Perspektiven zu vermitteln.

Wir danken den Verantwortlichen des Fahrradmarathons in Marienberg von Herzen, dass sie
sich erneut entschieden haben, diese wichtige Arbeit zu unterstützen. Diese Partnerschaft ist
ein starkes Zeichen gelebter Solidarität und trägt konkret dazu bei, Zukunft zu ermöglichen.

Kathleen Quellmalz


